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Witterungsbericht vom April 1990

Zusa/wwen/ä.ss««g: Nach einem sonnigen und warmen Monatsbeginn bestimmte
feuchte Polarluft den weiteren Verlauf bis gegen Monatsende. Die in mehreren Schüben

aus Nordwesten oder Norden einströmenden kühlen Luftmassen brachten dem ganzen
Land deutlich unternormale Temperaturen. Erst gegen Monatsende wurde das Wetter
unter zunehmendem Hochdruckeinfluss wieder sonnig und wärmer. Allerdings dämpfte
nördlich der Alpen eine aufkommende Bise die Wiedererwärmung recht spürbar. Die
höchste Temperatur von 26 Grad wurde daher im Wallis (Visp) am 30. April gemessen.
Im Monatsmittel liegen die Temperaturen grösstenteils 0,5 bis 1,0 Grad unter der Norm.
Nach vier aufeinanderfolgenden Monaten mit beträchtlich überdurchschnittlichen Tem-

peraturen entstand im April erstmals wieder ein mässiges Wärmedefizit. Für den Säntis,
mit einem April-Durchschnitt von —5,1 Grad, war es der kälteste Monat seit Dezember
1988.

Trotz den sehr häufigen und zeitweilig von Gewittern oder Schneefall (bis 500 m
ü. M) begleiteten Niederschlägen, blieben grössere Gebiete im östlichen Mittelland, in
den Zentralalpen und in Graubünden leicht zu trocken. Normale Mengen fielen vor
allem in der Westschweiz, im zentralen Mittelland, im Basler, Solothurner und Aargauer
Jura sowie im Glarnerland und im Prättigau. Auch die Alpensüdseite verzeichnete im
nördlichen Tessin ein Niederschlagsdefizit.

Der vorwiegend zyklonale Einfluss hinterliess in der ganzen Schweiz ein erhebliches
Sonnenscheindefizit. Mit 80 bis 90 Prozent der Norm ist das Manko im Wallis, im Tessin
und im Oberengadin am kleinsten. In den übrigen Gebieten erreichte die Besonnung nur
60 bis 80 Prozent des mehrjährigen Durchschnitts.

Schweiz. Z. Forstwes., iL/ (1990) 8: 677 — 678 677
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